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kontinuierliche Veränderung der Bibliotheken –
die Schaffung eines virtuellen, grenzüberschreiten-
den Lernraumes als Ziel. 
Auftakt mit großer Vertretung
Zum Auftakt des Projektes luden die Projektpartner
Ende Januar interessierte Bibliothekare sowie eine
breite Öffentlichkeit ein und stellten mehr als 60
Gästen nicht nur ihre Einrichtungen, sondern auch
die Projektziele vor. Den Praxisbezug bot unter
anderem Prof. Elke Mehnert mit ihrem Vortrag zur
Kooperation zwischen Sachsen und Tschechien als
Mehrwert für die Internationalisierung, gefolgt von
der Vorsitzenden der Assoziation der  Hochschul -
bibliotheken der Tschechischen Republik, PhDr.
Hana Landová, Ph.D., welche die gegenwärtige
Rolle der Bibliotheken und Bibliothekare beim Leh-
ren und Lernen erörterte.
Das Vorhaben
Auf dem Weg zum gemeinsamen Ziel werden die
Projektpartner mehrere Teilbereiche bewältigen.
Diese stellen einerseits den technischen Hinter-
grund sicher, andererseits sorgen sie für Inhalte und
bringen gleichzeitig das Vorhaben an die Öffentlich-
keit. Denn schließlich soll auch die Erfahrung ande-
ren Partnerschaften dienen.
Mit der neuen Förderperiode für deutsch-tschechische Projekte ergab sich für dieUniversitätsbibliothek der Technischen
Universität in Chemnitz und ihre Partner die
Chance, an das bereits realisierte Pilotprojekt
„Sächsisch-Tschechisches  Bib liotheksnetzwerk –
Informationen grenzenlos“ (2013–2014) anzu-
knüpfen und einen neuen Projektantrag zu schrei-
ben. Da dieser im September 2016 bewilligt
wurde, stand der Fortsetzung der gemeinsamen
Aktivitäten sowie der weiteren Pflege und nachhal-
tiger Entwicklung der bestehenden Beziehungen
zwischen den Universitätsbibliotheken in Chem-
nitz und Pilsen, der Hochschulbibliothek Zit-
tau/Görlitz und der wissenschaftlichen Bezirksbi-
bliothek in Liberec nichts mehr im Wege. Diesem
erfahrenen Quartett trat neu die  Universitäts -
bibliothek der Technischen Universität in Liberec
bei. Gemeinsam wollen die fünf Partner das neue,
ebenfalls mit Mitteln der Europäischen Union
geförderte Vorhaben aus dem Kooperationspro-
gramm zur Förderung der grenzübergreifenden
 Zusammen arbeit zwischen dem Freistaat Sachsen
und der Tschechischen Republik 2014–2020 mit
dem Titel „Lernraum – Bibliothekarische Informa-
tionsplattform“ gestalten. Diesmal setzen sich die
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Das deutsch-tschechische Projekt „Lernraum – Bibliothekarische Informa-
tionsplattform“ profitiert von bereits bestehenden bi-lateralen Kooperatio-
nen und hat sich unter anderem zum Ziel gesetzt, eine grenzübergreifende
Fernleihe zu ermöglichen. Auch der gemeinsame Erwerb von elektroni-
schen Medien soll etabliert werden. 
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Einen dieser Bausteine des zukünftigen Lernraumes
bilden elektronische Medien, die den Nutzern zur
Verfügung gestellt werden. Im Angebot sind derzeit
elektronische Informationsquellen der Verlagsgrup-
pe Taylor & Francis, begleitet von der Datenbank
The Vogue Archive. Da diese über die Grenze hin-
aus nutzbar sein sollen, bilden die teilnehmenden
Institutionen das erste deutsch-tschechische Kon-
sortium zur Anschaffung und Nutzung elektroni-
scher Bücher sowie Zeitschriften.
Zwischen den Projektpartnern besteht außerdem die
Möglichkeit einer grenzüberschreitenden Fernleihe.
Sollten also Nutzer der tschechischen Bibliothek
feststellen, dass sich das von ihnen gesuchte Medium
im Bestand einer der deutschen Partnerbibliotheken
befindet, können sie dies anfordern und ausleihen.
Ähnlich können die Pädagogen der beteiligten Insti-
tutionen auch Semesterapparate zusammenstellen
und damit nicht nur in geisteswissenschaftlich aus-
gerichteten Studiengängen das Angebot aufwerten.
Bei dieser Gelegenheit wollen die deutschen Part-
nerbibliotheken die Praxis der Semesterapparate
auch in Tschechien bewerben. Denn dort sind diese
immer noch eher selten.
Um den Nutzern einen vollwertigen virtuellen Lern-
raum bieten zu können, wird im Projekt auch für
eine adäquate technische Ausstattung gesorgt, wel-
che unter anderem Video- und Webkonferenzen
unterstützt. Somit sind die virtuellen Begegnungen
uneingeschränkt möglich. Die Projektpartner wer-
den über eine gleichwertige Ausstattung verfügen
und allen Nutzern dieselben Bedingungen bieten.
Daneben bildet ein Lernmodul zur Informations-
kompetenz die Grundlage, auf die sich ein weiterer
Themenabschnitt fokussiert. Hier werden die Nut-
zer zu Möglichkeiten der Gewinnung sowie Verar-
beitung der benötigten Informationen unterrichtet.
Gemeinsam mit den elektronischen Medien bildet
dieses Modul eine Informationsplattform, welche
zum Informationsaustausch beiträgt und im Bereich
des Wissensstandes eine bessere Chance für die im
Grenzraum lebenden Nutzer bietet. Diese Informa-
tionsplattform ist der Kern des gemeinsam geschaf-
fenen Lernraumes. Ein virtueller, gemeinsamer
„Raum“ soll zur Informationsgewinnung verhelfen
und einen Ort für Erfahrungsaustausch bieten. Die
Projektpartner haben das Potential in diesem
Bereich entdeckt und möchten mit diesem Projekt
einen Grundstein im deutsch-tschechischen Grenz-
raum setzen. 
Aus den fachlich verarbeiteten Informationen ent-
stehen oft Publikationen, Artikel und weitere
Schriften, die eine entsprechende Veröffentlichung
verdienen oder sogar veröffentlicht werden müssen.
Mit dieser Thematik beschäftigt sich der Baustein
„Open Access“. Zu den Möglichkeiten, unbe-
schränkt und kostenlos an wissenschaftliche Infor-
mationen zu gelangen, werden im Projekt ebenfalls
Veranstaltungen mit informativem Hintergrund
sowohl für Nutzer als auch Bibliothekare durchge-
führt. Neben der Vorstellung der Repositarien wer-
den die Teilnehmer auf die Problematik der  Preda -
tory Journals („Betrügerzeitschriften“) aufmerksam
gemacht. Zwei der drei geplanten Veranstaltungen
finden im Rahmen der weltweit veranstalteten
Open Access Week statt.
Ausblick
Die ersten Projektveranstaltungen wurden bereits
realisiert. Insgesamt zählten diese rund 200 Teilneh-
mer. In diesem Jahr werden sich die Projektpartner
bei weiteren Aktionen mit Open Access beschäfti-
gen. Im Dezember lädt der Leadpartner – die Uni-
versitätsbibliothek Chemnitz – je zwei  Bibliothe -
kare der Partnereinrichtungen zur sogenannten Pra-
xiswoche ein. Bei dieser Gelegenheit werden sich
insgesamt zehn Teilnehmer den Themen elektroni-
sche Informationsquellen, Fernleihe und Semester-
apparate widmen und gleichzeitig Erfahrungen aus-
tauschen.
Der deutsch-tschechische Erfahrungs- sowie Infor-
mationsaustausch im Rahmen des Projektes „Lern-
raum – Bibliothekarische Informationsplattform“
soll – zumindest offiziell – im Dezember 2018 abge-
schlossen werden. Bis dahin arbeiten die Partnerin-
stitutionen intensiv an der Umset-
zung der gesetzten Ziele. Neben
dem virtuellen Lernraum entsteht
als Resultat auch eine Publikation,
die als Leitfaden für weitere interes-
sierte Bibliotheken dienen soll.
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